
Kultband KARAT feiert mit neuem Album und brandneuen Songs  
und Tour den 50. Bandgeburtstag 

 

Es gibt Bands, die muss man eigentlich gar nicht großartig vorstellen, denn ihre Hits 
kennt man einfach, sie sind gelebte Geschichte und auch ein Teil unseres Lebens. 
Über viele Jahre haben uns ihre Lieder durch die Zeit begleitet und sind uns dabei auch 
irgendwie ans Herz gewachsen. 
KARAT ist so eine Band, mit Hits, wie „Jede Stunde“, „Der Blaue Planet“, „Magisches 
Licht“, „Der Albatros“ und nicht zu vergessen „Über sieben Brücken“ haben sie in 
diesem Land Musikgeschichte geschrieben. 
Und nicht von ungefähr verkauften sie bisher über zwölf Millionen Tonträger und sind 
die einzige ostdeutsche Band, die schon vor dem Mauerfall im Westteil des Landes Gold 
einheimste und sogar bei „Wetten dass..?“ oder der „ZDF Hitparade“ auftrat. 

Helene Fischer, Chris de Burgh, Max Raabe, Peter Maffay und Matthias Reim, aber auch 



Scooter, Jan Josef Liefers und sogar die Fantastischen Vier haben KARAT-Songs 
gecovert, was für die überragende Qualität dieser Songs spricht. 
 

Dabei hat die Band so manchen Schicksalsschlag in 50 Jahren Bandgeschichte wie den 
Tod ihres langjährigen Sängers Herbert Dreilich oder den langwierigen Streit um den 
Bandnamen verkraften müssen. 
Claudius Dreilich, übernahm nach dem Tod seines Vaters 2005, die Stelle des 
Sängers in der Band. 
Er sorgte nicht nur dafür das KARAT am Leben blieb, sondern auch mit neuen Ideen 
und neuen Songs für frischen Wind. 

So auch auf der neuen CD / LP  (auf 7000 Stück limitiert) zum Bandjubiläum „Hohe 
Himmel“ an dem die Band 2 Jahre gearbeitet hat. 
Mit 13 ganz neuen Songs mit emotionalem Tiefgang überrascht die Band nun ihre 
Anhänger. 
Vom ersten Ton des Albums ( „Immer noch da“) ist die Richtung klar, hier wird nicht mit 
Härte oder Lautstärke experimentiert, hier gibt es keine aufwendigen Loops oder unschöne 
und störende technische Spielereien, um sich mit Macht einer Frischzellenkur zu unterziehen. 

Nein eher das Gegenteil ist der Fall. So erinnert jede Note und das besonders bei den ruhigen 
Stücken und den Balladen ( „All das schenk ich Dir“, „Schlafendes Herz“, „Vor ein paar 
Jahren“ oder „Trau Dich“)  daran warum KARAT schon jahrzehntelang geschätzt und 
geliebt werden. 

https://youtube.com/watch?v=lfC6uqj9R14 



Lyrisch, poppig, mal rockig, aber auch ruhig und balladenhaft, sowohl musikalisch und 
besonders textlich durchdacht, kommen die neuen Stücke daher und sind frisch doch 
unverkennbar KARAT. 

Denn die Band mit Gitarrist Bernd Römer, Sänger Claudius Dreilich, 
Keyboarder Martin Becker, Bassgitarrist Daniel Bätge und Schlagzeuger Heiko Jung blickt 
nicht nur zurück, sondern vor allem nach vorn.  
Dennoch haben KARAT die alten Bandtraditionen nicht verloren, so wurden alle Songs im 
Studio live eingespielt, das Ergebnis welches es als Vinyl und CD gibt kann sich dabei 
durchaus hören lassen. 
So präsentieren sich KARAT 2025 traditionell mit modernen Einflüssen, aber auch irgendwie 
schwebend zeitlos. 
Dabei sind sie musikalisch und textlich am Puls der Zeit, („Der Mensch“), um hier genau 
ihre ganz besondere und eigene Vorstellung von deutschsprachiger Pop/ Rockmusik zu 
unterstreichen. 
So zeigen KARAT auch das sie nach 50 Bandjahren nicht zur Altherrenriege der Musiker 
gehören, die sich nur auf alten Erfolgen ausruhen, sondern auch mit neuen und inhaltlich 



tollen Songs (u. a geschrieben vom Texterlegende Werner Kama , Martin Becker, Hansi 
Biebl oder auch Claudius Dreilich ) überzeugen, um im Popgeschäft weiter mit mischen zu 
können. 

Der Erfolg, der sich hoffentlich mit „Hohe Himmel“ und den neuen Songs einstellen wird, 
sei der Band, die hiermit sehr überzeugend im Hier und Jetzt angekommen ist ohne dabei 
ihre Wurzel zu vergessen, gegönnt. 
Wobei KARAT mit „Wir“ auch einen echten potentiellen Hit am Start haben. 

https://youtube.com/watch?v=hVrsVPH_mKo 

Monika + Stefan Peter Text + Live Fotos 

  Karat-Foto + Credit: Marcel Brell + Cover Foto Agentur A+F Musik  - Universal 

Tour 2025 zum Jubiläum: 

Fr. 28.03.2025 Weimar • Sa. 29.03.2025 Karlsruhe • 
So. 30.03.2025 Filderstadt • Fr. 04.04.2025 Luckenwalde • Sa. 05.04.2025 Bernau • 
Fr. 11.04.2025 Altenburg • Sa. 12.04.2025 Suhl • Do. 17.04.2025 Dessau • Sa. 19.04.2025 
Bremen • Fr. 25.04.2025 Sonneberg • Sa. 26.04.2025 München • Fr. 02.05.2025 
Lüneburg • Sa. 03.05.2025 Kiel • Sa - Sa. 17.05.-24.05.2025 Jubiläums-Kreuzfahrt 
AIDAdiva • Fr. 30.05.2025 Oranienburg • Sa. 31.05.2025 Zeulenroda • So. 01.06.2025 
Zeulenroda • Fr. 06.06.2025 Chemnitz • Sa. 07.06.2025 Halle • So. 08.06.2025 Potsdam • 
Fr. 13.06.2025 Thale • Sa. 14.06.2025 Thale • Fr. 20.06.2025 Görlitz • Sa. 21.06.2025 
Dresden • Fr. 27.06.2025 Schwarzenberg • Sa. 28.06.2025 Bad Tennstedt • Sa. 09.08.2025 
Bad Staffelstein • Sa. 16.08.2025 Greifswald • Fr. 29.08.2025 Kamenz • Sa. 30.08.2025 
Plauen • So. 31.08.2025 Gotha • Sa. 20.09.2025 Freyburg • Sa. 04.10.2025 Lübeck • 
Sa. 18.10.2025 Düsseldorf • Fr. 30.10.2025 Hannover • Sa. 01.11.2025 Magdeburg • 
Fr. 07.11.2025 Leipzig • Sa. 08.11.2025 Neubrandenburg • So. 09.11.2025 Neuruppin • 
Fr. • 14.11.2025 Ilsenburg • Sa. 15.11.2025 Erfurt • Fr. 21.11.2025 Leinefelde • 
Sa. 22.11.2025 Frankfurt/Main • Fr. 28.11.2025 Gera • Sa. 29.11.2025 Schwerin • 
Fr. 12.12.2025 Chemnitz • Sa. 13.12.2025 Zwickau • So. 14.12.2025 Mannheim • 
Fr. 19.12.2025 Berlin • Sa.20.12.2025 Rostock
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